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Abb. 2010-4/195a 
Glashüttenwerke der Firma Inwald, Grosspriesen an der Elbe [Velké Březno, zwischen Ústí nad Labem / Aussig und Děčín /Tetschen] 
Postkarte, um 1913 

 

Josef Inwald, Edler von Waldtreu, Glasfabrikant (1837-1906) 

Österreichisches Biographisches Lexikon 1815-1950, Edith Rigler 
http://daten.digitale-sammlungen.de … Neue Deutsche Biographie X, Bayerische Staatsbibliothek 

Josef Inwald, Edler von Waldtreu, Glasfabrikant, geb. 
28. 1. 1837 Chisten (Böhmen) [Chyška, Ortsteil von 
Úsobí / Pollerskirchen, Okres Havlíčkův Brod], gest. 
19.5. 1906 Wien. Ehefrau Karoline N. N., 2 Söhne, 3 
Töchter, u.a. Rudolf (geb. 1864), Oskar (geb. 1874), 
wandelten nach dem Tode Inwalds das Unternehmen 
1908 in eine AG um, die sich in den folgenden Jahren 
durch den Erwerb von Bergwerken und Glashütten in 
Böhmen und Ungarn [Slowakei?] rasch vergrößerte. 
1918 beschäftigte die Firma, deren Generaldirektor Os-
kar Inwald war, rund 3.000 Arbeiter. 

Inwald eröffnete 1862 die Hohlglasraffinerie Ru-
dolfsthal bei Deutschbrod [Německý Brod / Havlíčkův 
Brod] und siedelte dort 14 Arbeiterfamilien an. 1874 
wurde eine 2. Raffinerie in Deutsch-Schützendorf 
[Dobronín / Dobrenz, Jihlava / Iglau, Okres Jihlava] ge-
baut, in der bald 400 Arbeiter beschäftigt wurden. Die 
wichtigsten Erzeugnisse waren Kristallglas, Farben-
glas und Beleuchtungskörper. 1878 folgte die Grün-
dung einer Glasfabrik in Slichow [Zlíchov] bei Prag 
(Hütte, Raffinerie, Schleiferei, Malerei und Ätzerei), die 
500 Arbeiter beschäftigte. 1885 wurde die Mutterfirma 
von Deutschbrod nach Deutsch-Schützendorf-Polna ver-
legt. 1893 übernahm Inwald eine außer Betrieb stehende 
Glasfabrik in Podebrad [Poděbrady], deren Arbeiter-

zahl bis 1898 auf 300 erhöht wurde. Die Fabrik war auf 
die Erzeugung von Syphonflaschen spezialisiert. 1898 
wurde in Hundorf [Hudcov, bei Teplice] mit der Her-
stellung von Fensterglas begonnen. Die Firma, deren 
Spezialartikel Mousselinglas für Tafelservices wurde, 
hatte Zweigniederlassungen in Groß-Priesen / Elbe 
[Velké Březno, 10 km östl. von Ústí nad Labem / Aus-
sig] und Floridsdorf bei Wien. Eine Schaufel- und 
Zeugwarenfabrik bestand in Teplitz, Rudolfshütte 
[Teplice, Rudolfova huť; ab 1906 Glaswerk]. Vertre-
tungen und Musterlager befanden sich in zahlreichen 
europäischen Ländern und in Übersee. Die Ausstel-
lungsobjekte der Firma wurden mehrfach prämiert: so 
anlässlich der Wiener Weltausstellung von 1873, der 
Ausstellung Paris 1878 sowie der Ausstellung Triest 
1882 und Teplitz 1884. 1892 war Inwald Aussteller und 
Mitglied der Zentralkommission für die Weltausstellung 
in Chicago und fungierte 1891 als Präsident der Lan-
des-Jubiläumsausstellung in Prag. Er war Mitglied des 
böhmischen Landtags, langjähriger Stadtrat in Prag, 
Präsident des Kreditvereins der Zivnostenska Banka und 
Hauptmann und Kanzleidirektor des k.k. privaten bür-
gerlichen Infanteriecorps in Prag. Seine Firma leitete er 
als Alleininhaber. 
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W: Die Glasfabriken und Glasraffinerien von Josef In-
wald in Slichow bei Prag, Schützendorf-Polna und Ru-
dolfsthal-Deutschbrod in ihren hygienischen, sanitären 
und Wohlfahrtseinrichtungen als Beitrag zur Gruppe 
XX der Jubiläumsgewerbeausstellung zu Wien im Jahr 
1888, 1888. 
L: Internationale Ausstellung zu Paris 1878, Katalog der 
österreichischen Abteilung, S. 92; 
Die Großindustrie Österreichs II, 1898, S. 172 ff.; 
Compaß. Finanzielles Jahrbuch für Österreich-Ungarn, 
1913, III/1, S. 198, 1918, I, S. 742 f., IV, S. 208; 
Neue Freie Presse, Abendblatt, 19.5.1906, S. 1, Mor-
genblatt, 20.5.1906, S. 24 
Österreichisches Biographisches Lexikon 1815-1950 
Qu.: Testament des Josef Inwald Edler von Waldtreu 
(Wien, Stadtarchiv, 1906, V 187). 

Anmerkung SG: 

Was im Österreichischen Biographischen Lexikon über 
Inwald nicht steht, ist dass Inwald nach 1938 „ari-
siert“ wurde, seine Unternehmen wurden von einem 
reichsdeutschen Unternehmen übernommen, siehe PK 
2009-1, Anhang 5, Brommer, Die Geschichte der öster-
reichischen Glasindustrie nach 1945, Wien 1994: 
“Von diesen Hütten waren Floridsdorf (Inwald) und 
Moosbrunn bis zum Jahre 1938 unter dem Firmenna-
men „Österreichische Glasfabriken und Raffinerien 
Josef Inwald AG“ geführt und im Jahre 1938 von der 
Thüringer Glasunternehmung „Alt, Eberhardt & 
Jäger“ in Ilmenau übernommen worden.“ 
In der Tschechoslowakei wurde 1945 also nicht Inwald 
enteignet, sondern sein deutscher Nachfolger. 

Ob Josef Inwald und seine Söhne Juden waren und 
was aus der Familie Inwald geworden ist, ist unbe-
kannt. 

PK 2012-1, SG: Josef Inwald war Jude und wurde 
1906 auf dem Wiener Zentralfriedhof (israelitische 
Abteilung) begraben (s.a. Grisa, Rudolfova huť v Du-
bí, Teplice 2006, S. 75, und PK 2012-1, Richards, … 
Death of Josef Inwald). 

Dass Josef Inwald bereits auf der Weltausstellung 
Wien 1873 ausgestellt hat, zeigt ein Bericht: 

Offizieller Ausstellungs-Bericht 
Weltausstellung Wien 1873, … 
Die Glasindustrie, Wien 1875, Falke, S. 19 

[…] Nach dem oben Gesagten wird es demnach nicht 
als Vorwurf erscheinen, wenn wir in Bezug auf das ös-
terreichische weiße Krystallglas von den einen oder 
anderen Fabrikanten angeben, daß sie noch auf dem al-
ten Standpunkt stehen. Wir wollen eben nur constatiren, 
wie heute der factische Zustand ist oder vielmehr wie er 
sich auf der Wiener Weltausstellung darstellte. Zu den-
jenigen, bei denen der angedeutete Wandel des Ge-
schmacks noch in keiner Weise platzgegriffen hat, ge-
hört z.B. die Voitsberger Actienfabrik in Steiermark 
(gerade erst von S. Reich & Co. übernommen), ebenso 
die böhmische Fabrik von Joseph Innwald in 
Deutschbrod. Es gehören hierher auch die mit Land-
schaften und Figuren ausgeschliffenen Jagdgläser von 

L. Moser in Carlsbad, die alle, so viel Kunst der 
Gravirung sie zeigen, einen gemeinsamen Uebelstand 
haben, daß sie die regelmäßigen Linien und Flächen ei-
nes facettirten Gefäßes in unregelmäßiger, scheinbar 
ganz willkürlicher Weise zerstören. Aehnlich ist es mit 
Clemens Rasch in Ulrichsthal, bei dem auch die mit 
Krystallgehängen und dergleichen behängten Blumen-
vasen in dieselbe Kategorie fallen doch einige seiner 
Arbeiten gehörten auch der neueren Richtung an. […] 

Abb. 2010-4/195b 
Portrait von Josef Inwald, Edler von Waldtreu, um 1888/1889 
aus Grisa, Rudolfova huť v Dubí, Teplice 2006, S. 23 

 

Abb. 2012-1/12-05 
Grabmahl von Josef Inwald, Edler von Waldtreu auf dem Zent-
ralfriedhof Wien, israelitische Abteilung, gestorben 1906 
aus Grisa, Rudolfova huť v Dubí, Teplice 2006, S. 75 
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Abb. 2010-4/195c 
Wappen von Josef Inwald, Edler von Waldtreu, 1901 
aus Grisa, Rudolfova huť v Dubí, Teplice 2006, S. 25 

 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2002-4 Adlerová, SG, Ausstellung tschechisches Pressglas "Ceské lisované sklo", 
Gottwaldov 1972 - Mit Abbildungen und Beispielen ergänztes Katalog-Verzeichnis 
Historisches gepresstes Glas (1810-1950) (u.a. Inwald, Reich, Schreiber, Stölzle) 

PK 2002-4 Anhang 01, Preis-Kurant Nr. 25 über Preß-Glas Josef Inwald A.G., Wien 1914 (Auszug) 
PK 2002-5 SG, Der Hersteller Inwald der Becher „Kaiser Franz Joseph I.“ und „Kronprinz Rudolf“ 

von Österreich endlich gefunden! 
PK 2004-1 Anhang 20, Reich, Die Hohl- und Tafelglas-Industrie Oesterreichs 

Auszug aus: Die Gross-Industrie Österreichs, … , Wien 1898 
PK 2008-4 Dobeš, Zur Geschichte der Firma Samuel Reich a spol. 1813 - 1934 

Die Glashütte von Isaak Reich in Staré Hutě, Herrschaft Buchlovice / Buchlov ... 
Auszüge aus František Dobeš, Krásno 1962, 
Chronik der Glasfabrik Krásno (Kronika Krásenských skláren) 
(Bedeutende Persönlichkeiten der Familie Reich in gerader Linie) 

PK 2008-4 Dobeš, Chronik der Glasfabrik Krásno (Kronika Krásenských skláren) 
Tableau Hüttenbeamte 1908 (Auszug) 

PK 2008-4 SG, Die Gründung der Firma S. Reich a spol. 1813 - 1934 
Glashütte von Isaak Reich in Stará huť, Herschaft Buchlovice / Buchlov ... 

PK 2008-4 SG, Glasmanufakturen und -fabriken der Firma S. Reich a spol. 
PK 2008-4 SG, Die Familie Reich als Glasunternehmer - Stammbaum 
PK 2008-4 SG, Aufbau der Glasfabrik Krásno 1854/1855 
PK 2008-4 SG, Das „Walachische Königreich“ - „Valašské Království“ 
PK 2008-4 Valoušková, Kronika krásenských skláren [Chronik der Glasfabrik Krásno] Inhalt 
PK 2008-4 SG, Anmerkungen zum Abdruck der Chronik der Glasfabrik Krásno 

(Kronika Krásenských skláren), František Dobeš und andere, Krásno 1962 
PK 2008-4 SG, Materialien zur Geschichte jüdischer Unternehmer in Österreich-Ungarn 

Auszüge aus Lind, Geschichte der Juden in Österreich, Wien 2006 
Barbara Staudinger, Die Zeit der Landjuden ... 1496-1670/71, Wien 2006 
Sandgruber, Österreich. Wirtschaftsgeschichte von Mittelalter bis Gegenwart, Wien 1995 
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PK 2009-1 Anhang 5, Brommer, Die Geschichte der österreichischen Glasindustrie nach 1945, 
Wien 1994 (u.a. zur Arisierung von Glaswerken jüdischer Unternehmer, hier Inwald) 

PK 2009-4 Anhang 04, Baletka, Juden in der Geschichte der Stadt Valašské Meziříčí (u.a. Reich) 
PK 2010-4 Kovacsovics, Gedenkbecher „Erzherzog Rudolf“ (Inwald) 
PK 2010-4 Willfort, SG, Carl Stölzle‘s Söhne, Actiengesellschaft für Glasfabrikation, Nagelberg, 

Zeittafel neu (u.a. zur Arisierung von Glaswerken jüdischer Unternehmer) 
PK 2010-4 Rigler, Josef Inwald, Edler von Waldtreu, Glasfabrikant (1837-1906) 
PK 2012-1 Richards, Some Rare Pictures of S. Reich & Co., Krásno nad Bečvou, Late 1920s 

Announcement about of the Death of Josef Inwald, Edler von Waldtreu, 1906 
 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-4w-chronik-reich-1.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-4w-chronik-reich-2.pdf (Fotografien) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-4w-chronik-reich-4.pdf (Hüttenbeamte 1908) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-4w-chronik-reich-7-holocaust.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-4w-04-baletka-juden-valasske-krasno-

2004.pdf (Holocaust) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-kovacsovics-inwald-1890-becher-

rudolf.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-rigler-inwald-wien-teplitz.pdf 

(Josef Inwald, Edler von Waldtreu, Glasfabrikant (1837-1906) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-1w-richards-reich-inwald-bilder.pdf 

(Arisierung von Glaswerken jüdischer Unternehmer, hier Inwald) 
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